
Natürlich 
nachhaltig 

Ökologischer Strom, 
recyceltes Glas, heimi-

sches Holz − dm baute in 
Schondorf einen Markt, 
der so nachhaltig ist wie 

kein anderer zuvor.

Schon von Weitem fällt der dm-
Markt in Schondorf am Ammer-
see auf: Die Fassade ist aus Holz 
gefertigt. Das natürliche Bau-
material integriert sich harmo-
nisch in die umliegende Land-
schaft. Seit seiner Eröffnung im 
Dezember 2015 ist der Markt 
ein Blickfang. Innen setzt sich 
das nachhaltige Konzept fort: 
Mit Öko-Strom, energiesparen-
der Beleuchtung und intelligen-
ter Haustechnik schont dm na-
türliche Ressourcen. Bei diesem 
Markt konnte dm – anders als 
sonst üblich – als Bauherr auf-
treten und Module nachhaltigen 
Bauens umsetzen. dm, Planer 
und Architekten legten Wert 
darauf, dass Bauweise, Material 
und Technik umweltfreundlich 
sind. Sie verfolgten darüber 
hinaus gesellschaftlich, kultu-
rell und wirtschaftlich sinnvol-
le Ziele. Zum Beispiel kamen 
beim Bau des Marktes vor allem 
Handwerker aus regionalen 
Betrieben zum Einsatz. 

Die auffällige Fassade 

besteht aus Holz aus 

der Region und hinter-

leuchteten Elementen 

aus Altglas.

alverde M ä r z  2 0 1 630

N A C H H A L T I G K E I T



 ERICH HARSCH
alverde-HERAUSGEBER 

UND VORSITZENDER DER 
dm-GESCHÄFTSFÜHRUNG

VORANGEHEN

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

Verantwortung für unser Umfeld, 
Mensch und Natur zu tragen gehört 
zum Selbstverständnis von dm. 
Deshalb bieten wir Recycling-Sta-
tionen, eine große Auswahl an 
umweltfreundlichen Produkten und 
nachhaltige dm-Marken, wie etwa 
die neuen dmBio Lebensmittel.

Auch beim Bau unserer Märkte 
legen wir großen Wert darauf, ver-
antwortungsbewusst zu handeln. In 
vielen Märkten sind wir nur Mieter. 
In Schondorf aber sind wir Bauherr 
und konnten erstmals einen Nach-
haltigkeits-Markt bauen lassen. Es 
war für uns eine Art Forschungspro-
jekt, aus dem wir viele Erkenntnisse 
gezogen haben. Wir hoffen, auch 
andere Bauherren mit zu inspirier-
ten, nachhaltig zu bauen. 

Herzlichst Ihr

RECYCELTE 
BAUSTOFFE

Holz aus der Region und 
 Altglas: Die Fassade des Mark-
tes besteht aus Lärchenholz 

und hinterleuchteten Glasele-
menten. Letztere sind zu fast 
 100 Prozent aus Altglas herge-
stellt. Das Lärchenholz stammt 

aus der Region und benötigt 
keinen chemischen Schutzan-
strich. Es schützt sich selbst 
durch seinen hohen Harzge-

halt. Ein weiterer Beitrag zum 
Naturschutz: Das Dach des 

Marktes ist begrünt. Es bietet 
einen Lebensraum für Insek-
ten, Tiere und Pflanzen und 

wirkt als  Klimaregulator.

GRÜNE 
TECHNIK

Seit 2012 bezieht dm für alle 
Märkte Öko-Strom. Fotovoltaik-
anlagen wie die auf dem Dach 

des Schondorfer Marktes 
produzieren Energie aus Son-
nenlicht. Dort entsteht aber 

nicht nur Energie, es wird auch 
Energie gespart: Eine Wärme-

pumpe nutzt die Außenluft 
zur Gewinnung von Wärme 
oder Kälte. Im Innenraum 

verschiebt eine Kälteanlage so 
weit möglich Abwärme an Stel-
len mit Wärmedefizit. Ein wei-

teres Element der nachhaltigen 
Technik sind LED-Lampen, die 
weniger Strom brauchen und 
einen längeren Lebenszyklus 
von etwa zehn Jahren haben. 
Sie müssen während dieser 

Zeit nicht gewartet oder aus-
getauscht werden. 

SCHNELL�
BAUWEISE

Bei einer kurzen Montagezeit 
entstehen weniger Emissi-
onen. Deshalb wurden die 

Holzbauteile für den dm-Markt 
vorgefertigt. Die Handwerker 
setzten sie auf der Baustelle 
nur noch zusammen. Die Ar-

chitekten dachten aber weiter: 
Das Gebäude ist so aufgebaut, 

dass der Innenraum flexibel 
gestaltet werden kann. Ein 

Holzrahmen trägt das gesamte 
Gewicht. Im Innenraum gibt es 
deshalb keine Stützpfeiler. Die 
Zukunftsplanung ging sogar 
noch weiter: Der Bau ist so 

konstruiert, dass die Bauma-
terialien sortenrein demon-

tierbar sind. Sollten sie einmal 
ausgetauscht werden, können 
sie getrennt recycelt werden.

WEB-TIPP
Den Bau im Zeitraffer und noch mehr  

Informationen gibt es hier: 
www.dm.de/schondorf
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